
xx.                                                                                            Maienfeld, 6. Februar 1499 
 
Schreiben von Haupmann und Rat in Maienfeld an Bürgermeister und Rat in Chur be-
treffend die Mitteilung, dass trotz geschlossenem Abkommen zwischen dem König und 
dem Bischof von Chur eidgenössische Kriegsknechte von Sargans und Azmoos über den 
Rhein gezogen seien und dort zwei Häuser niedergebrannt hätten und damit zu befürch-
ten sei, dass der Krieg angefangen habe und man von den in Vaduz lagernden 1'500 
Landsknechten geschädigt werde. 

 
Or. (A), StadtA Chur, RA. 1499.008. – Pap. 22,5/20,8 cm. – Reste des Verschlusssiegels. – An-
schrift: Den vesten fursichtigen ersamen vnnd wisen burgermaister vnnd rae tten Chur vnnsern lie-
ben heren vnnd getruwen puntzgenossen. – Vermerk (19. Jh.): Mayenfeldt ed(ictum) von Werckh-
meister und Rath wegen Überfall der Landtsknechten etc.  
Druck: Jecklin, Schwabenkrieg, II. Teil, S. 100, Nr. 43. 
Regest: Büchi, Aktenstücke, S. 477f., Nr. 633. 

 
|1 Vnnser fruntlich willig diennst zuo vor, lieben vnnd ge- |2 truwen puntzgnossen. Der 
kriegss ve bungen, jr bericht seind, |3 demmnach vnns beschayd komen, der krieg ennt-
schwusch- |4 ennd k(öniglicher) m(ajestät)1 vnnd bischoff2 von Chur gericht sin, jn |5 
semlicher bericht vff hu' tt mittwuchen der aignossen |6 knae cht ze Sanaganns3 vnnd 
Atzmauss4 a) gelae gen |7 mit II oder dryen schiffen v' ber den Rin gezogen, |8 da zway  
hu' sser verbrennt vnnd von stund an |9 wider an jr gewarsami gezogen. Besorgen wir, 
hyemitt |10 der krieg angefanngen sy, dess wir in grossen sorgen |11 sind, beschae digett 
von den lanntzknae chtten wae rdennt, |12 mit namen vff zinstag nae chst verganngen XVc 
gen |13 Vadutz5 komen sinnd. Hiervmm pitten vnnd manennd |14 vch, alss vnnser lieben 
vnnd getruwen puntzgenossen, |15 vnns vnnd vch hierjnn versae chen, das wellennd |16 wir 
mit vnnser lib vnnd guo t vmm vch verdienen. |17 Geben, ilenns vff sannt Thorethes tag 
anno etc. im LXXXXIX. |18 Jtem der sturmm durch dye lannd allennthalben |19 ganngen 
ist. 
|20 Hopttman vnnd ganntzer |21 ratt Mayennfae ld6. 
 
a) Es folgt durchgestr. an.  
 
1 Maximilian I. (*1459-†1519), ab 1486 römisch-deutscher König, ab 1508 Kaiser. – 2 Heinrich v. He-
wen (Hohenhewen, nw. Singen BW), 1491-1505. – 3 Sargans, Stadt u. Bez. SG (CH). – 4 Azmoos, Gem. 
Wartau, Bez. Werdenberg SG. – 5 Vaduz – 6 Maienfeld, Gem. u. Kr. GR (CH).   

 
 

 


